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Beantwortung der Anfrage von Hr. Welk zum neuen Kreisverkehrsplatz 
Achternfelde/Tannenhofstraße/Ochsenzoller Straße vom 01.11.2018, TOP 13.16 

 
Sachverhalt 
 

Anfrage von Hr. Welk zum neuen Kreisverkehrsplatz      

Achternfelde/Tannenhofstraße/Ochsenzoller Straße 

2. Teil der Anfrage: Ausbesserung der umliegenden Straßen 

Die umliegenden Straßen wurden durch das Betriebsamt kontrolliert und es wurde zu den 

einzelnen Straßen folgendes festgestellt und beauftragt: 

1. In der Tannenhofstraße wurden keine gravierenden Mängel festgestellt, es sind keine 

Maßnahmen erforderlich, der Wegewart wird die Straße gem. Kontrollplan weiter 

überwachen. 

 

2. Die Straße Achternfelde (zwischen Birkenweg und Friedrich-Ebert-Straße) hat bereits 

eine neue Asphaltdecke erhalten, weitere Maßnahmen sind im Moment nicht erfor-

derlich. 

 

3. Der Birkenweg ist gem. Erschließungsvertrag, mit der Fa. Plambeck, 2014/15 ausge-

baut worden und weist noch keine Schäden auf. 

 

4. Die Ochsenzoller Straße hat auf dem Abschnitt zwischen den beiden neuen Kreiseln 

bereits eine neue Asphaltdecke erhalten, im Bereich zwischen Hermann-Löns-Weg 

und Achternfelde wird im Zuge der Erweiterung der Fernwärme durch die Stadtwerke 

eine neue Asphaltdecke aufgebracht. Hierbei sollten auch die schadhaften Stellen im 

Kurvenbereich der Ochsenzoller Straße, durch die ausführende Firma, beseitigt wer-

den. Dieses wurde mit den Stadtwerken Norderstedt (Herr Storbeck) abgesprochen, 

Herr Bosse und Frau Oberbürgermeisterin Roeder wurden informiert. Die Arbeiten 

sollten noch 2018 abgeschlossen werden, leider war dieses zeitlich nicht mehr mög-

lich. Die Gefahrenstellen wurden durch die Mitarbeiter des Bauhofs aber noch vor 

Weihnachten beseitigt. Die großflächige Sanierung erfolgt im neuen Jahr, wie mit den 

Stadtwerken abgesprochen. 
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